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Liebe Fußball-Freunde! 

Ich freue mich immer sehr, Sie von dieser Stelle zu 
grüßen. Warum? Weil ich dann auf angenehme Weise 
verpflichtet bin, über Fußball nachzudenken. Und wer 
tut das nicht gerne? Fußball bewegt uns alle – nichts 
hat eine vergleichbare, alle Bevölkerungsschichten 
umfassende Kraft. In den Sportredaktionen landauf, 
landab gibt es Journalisten für Fußball und solche für 
„Buntsport“. Was das ist? Na, alles außer Fußball… 

Zugegeben, in den letzten Jahren gab es jede Menge Bedenkliches in unserem Lieb-
lingssport, etwa die Investitionen in die Premier League und andere Ligen, die Ge-
hälter in eine Höhe schrauben, dass man nur noch mit dem Kopf schütteln kann. 
Die Auswirkungen auf „unsere“ Clubs in den europäischen Wettbewerben können 
keine guten sein. Und ist es nicht geradezu aberwitzig, dass selbst die größten (und 
reichsten) Stars ihre Seele verkaufen und nun in sportlich irrelevanten Ligen am 
Golf kicken? Alles scheinbar wohlwollend begleitet von Funktionären in gewissen 
Dachverbänden, die (auf Anraten meiner Anwälte schreibe ich hier nicht weiter…). 
Aber auch vor der eigenen Haustür ist nicht alles rosig, denken wir an die langweili-
ge Bayern-Dominanz, die man freilich am allerwenigsten den Bayern vorwerfen 
kann. Oder den  Streit um den  Einstieg von Investoren und  die Aufweichung von 
50 + 1. 

Andererseits… Gerade diese Saison ist spannend wie kaum eine zuvor. Wird 
tatsächlich der Deutsche Meister nicht aus München kommen? Und weiter: Fan-
Proteste haben bewirkt, dass 50 + 1 nicht angefasst wird. Man kann zu Tennisbällen 
auf dem Fußballplatz sicher geteilter Meinung sein, aber dass überhaupt die 
Zuschauerinnen und Zuschauer, also WIR, wirksam Einfluss nehmen können, davon 
können die Fans in anderen Ligen nur noch träumen. 

Bleiben wir also zuversichtlich! Und vor allem: Drücken wir unserem Team bei der 
anstehenden EM fest die Daumen!! 

 

Ihr  

Andreas Köhler 

Weberbank Actiengesellschaft 
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                                      Das ist neu seit dem Arbeits-Verbandstag 2023 

Am 25. November 2023 fand der jüngste BFV-Arbeits-Verbandstag statt. Auf der Veranstal-

tung wurde über 36 Anträge an die Satzung und Ordnungen des Berliner Fußball-Verbandes 

abgestimmt, die alle durch die Delegierten angenommen wurden. Die Veränderungen an 

der Satzung wurden am 19. Januar 2024 durch das Vereinsregister bestätigt und sind seit-

dem rechtskräftig. 

Gemäß diesen Anpassungen hat unter anderem Ralph Rose in der neugeschaffenen Position 

des Vizepräsidenten Future BFV seine Arbeit aufgenommen. Damit soll das Projekt „Future 

BFV“, welches vorsieht, dass der BFV bis 2025 der modernste und innovativste Landesver-

band im DFB ist, intensiver vorangetrieben werden. Darüber hinaus kann der geplante Aus-

schuss Junge Generation U30 zusammengestellt werden und sich der Aufgabe annehmen, 

Ideen von der jungen Basis in die Spitze des Verbands zu transportieren. Auch das auf dem 

Arbeits-Verbandstag präsentierte Compliance-System ist mit der Bestätigung durch das Ver-

einsregister eingeführt worden. Somit dienen ab sofort Compliance-Verhaltensrichtlinien 

und ein Ethik-Kodex inklusive Verbandsleitbild als Grundlage des Handelns aller BFV-Organe 

und -Mitarbeiter:innen. 

Mit dem 1. Januar 2024 ist auch eine ausführliche Überarbeitung der BFV-Finanzordnung in 

Kraft getreten. Die Schwerpunkte der Anpassungen umfassen unter anderem die Einführung 

von Budgets und Budgetkompetenzen, die Anpassung des Zahlungszieles bei der Fälligkeit 

von Vereinsverbindlichkeiten sowie die Möglichkeit einer Ratenzahlung zur Begleichung of-

fener Forderungen. Gleichzeitig ist eine von 

den Delegierten angenommene Anpassung 

der Rechts- und Verfahrensordnung in Kraft 

getreten. Demnach können zum Beispiel 

Einspruch- bzw. Berufungsgebühren im 

Sportgericht ab sofort per Lastschriftverfah-

ren durch den BFV eingezogen werden. Ein 

neu in die Meldeordnung aufgenommener 

Paragraph sieht zudem die Möglichkeit ei-

ner rechtssichereren Abmeldung beim Ver-

ein durch Spieler:innen direkt beim BFV vor.  

Die von den  Delegierten  angenommene  Überarbeitung  der  Spielordnung  wird  zum  

1. Juli 2024 in Kraft treten. 

Weitere Informationen zu den Beschlüssen sind auf der BFV-Website unter 

berliner-fussball.de/verbandstag/ zu finden 

 

Foto: sr Pictures Sandra Ritschel. 
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Liebe Mitglieder, Unterstützer und Freunde der VAR, 

obwohl wir uns schon wieder im Monat März befinden, 

möchte ich es nicht versäumen, Euch ein gutes und vor 

allem gesundes neues Jahr zu wünschen. 

Das vergangene Jahr verlief für unsere Gemeinschaft 

hervorragend. Wir haben unseren Mitgliedern über 20 

Angebote für Veranstaltungen gemacht. Das gab es noch 

nie. Die Vielfältigkeit unserer Veranstaltungen wurde 

sehr gelobt. Mein Dank gilt daher meinen Vorstandskol-

legen für ihre Arbeit und natürlich den Mitgliedern. Die Veranstaltungen waren 

nämlich stets bestens besucht. Ein Höhepunkt war dabei, dass wir zum Sommerfest 

unser 500. Mitglied begrüßen konnten. Trotz der leider vielen Abgänge sind wir der-

zeit 505 Mitglieder. Wir dürfen uns darauf aber auf gar keinen Fall ausruhen. Daher 

meine Bitte, macht weiter Werbung für unsere so einmalige Gemeinschaft. Jedes 

Mitglied ist bei uns herzlich willkommen. 

Das neue Jahr begann leider mit einer furchtbaren Nachricht. Manfred Hubatsch 

hat in der Silvesternacht einen Schlaganfall erlitten. Wir Vorstandsmitglieder konn-

ten es nicht fassen und waren wie paralysiert. Zurzeit befindet er sich in der Reha, 

in der er durch Logopäden wieder sprechen lernen muss. Er macht Fortschritte, 

aber Geduld ist gefragt. Seine Frau Jutta und die Familie unterstützen ihn sehr. Wir 

alle drücken kräftig die Daumen, dass er bald wieder in unserer Mitte sein kann.  

Seine Aufgaben wurden von Norbert Ehling und Rainer Gelzenleichter übernommen 

Einige Veranstaltungen in 2024 konnten wir bereits terminieren. Diese kann man  

unserem Veranstaltungskalender entnehmen. Dabei ist auch unsere Mitgliederver-

sammlung. Auch in diesem Jahr stehen keine Neuwahlen auf der Tagesordnung. 

Wir hoffen trotzdem auf eine rege Beteiligung der Mitglieder. 

Unser Blick geht nunmehr auch vermehrt in Richtung 100-jähriges Jubiläum. Die 

Eckpunkte stehen bereits fest. Eine Feierstunde wird am 27. Februar 2026 im Rat-

haus Schöneberg stattfinden. Der Bezirksbürgermeister von Tempelhof-Schöne-

berg, Jörn Oltmann, hat dafür die Schirmherrschaft dankenswerter Weise übernom- 

men. Der Festball soll dann am Tag darauf stattfinden. Den Ort dafür können wir 

aber leider noch nicht benennen. Es gibt also noch einiges zu tun. 

Ich freue mich auch in diesem Jahr auf viele Begegnungen bei unseren, hoffentlich 

wieder vielen, Veranstaltungen. Bleibt aber bitte vor allem gesund. 

Euer  

Detlef Carus  

. 
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Liebe Mitglieder und Freunde der  

VAR-Traditionsgemeinschaft, 

als intensive Leser unserer VAR-Nachrichten sind Euch be-

stimmt einige Veränderungen aufgefallen. Das Bild der In-

serenten hat sich erheblich verändert. Aus unterschiedli-

chen Gründen haben uns leider einige langjährige Unter-

stützer verlassen müssen. Das bedauern wir natürlich sehr 

und werden sie in dankbarer Erinnerung behalten. 

Glücklicherweise ist es gelungen, diese Lücken zu schließen 

und somit das Erscheinen unserer wichtigsten  Vereinsinformation in dieser Form 

auch weiterhin zu gewährleisten. Das es nun auch so bleiben kann, sollten unsere 

Mitglieder in Bedarfsfällen auch den Kontakt zu den Unternehmen finden. Mit dem 

Hinweis auf die VAR-Mitgliedschaft können wir dann bei einem Auftrag auch mal 

wieder etwas zurück geben.  

Das unsere Veranstaltungen immer wieder  finanziell so günstig sind oder sogar 

kostenlos durchgeführt werden können, lässt unser sozialer Jahresbeitrag eigentlich 

gar nicht zu. Deshalb möchte ich einmal die Gelegenheit wahrnehmen und denen  

herzlich zu danken, die mit ihren Spenden uns immer wieder helfen. So lange uns 

diese großartige Unterstützung erhalten bleibt, werden wir auch weiterhin das Ver-

einsleben so positiv gestalten können. 

Das ist gerade in der heutigen wirtschaftlichen schwierigen Lage der Unternehmen 

und auch die täglichen Probleme in der Gesellschaft nicht selbstverständlich und 

daher besonders lobenswert. Hoffen wir also, dass unsere VAR-Traditionsgemein-

schaft mit den angesprochenen Hilfen weiterhin so stabil wirtschaftlich arbeiten 

kann. Gerade für unsere älteren Mitglieder sind die Zusammenkünfte und die damit 

verbundene Gemeinsamkeit überaus wichtig. Die bereits des Öfteren erwähnte 

Einsamkeit kann somit auch nicht die Oberhand gewinnen. 

Euer Günter Nupnau 
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Besichtigung vom 

Landtag Brandenburg 
im ehemaligen Potsdamer Stadtschloss  

am 

Donnerstag, dem 4. April 2024 

um 10.30 Uhr 

Treffpunkt: 10.15 Uhr am Fortunaportal  

Um rechtzeitiges Erscheinen wird gebeten 

Weitere Programmpunkte: 

11.45 Uhr Mittagessen in der Kantine des Landtages 

13.00 Uhr Stadtrundfahrt ohne Ausstieg durch Potsdam, ca. 1,5 Std. 

Die Fahrt endet am Potsdamer Hauptbahnhof. 

Kostenbeitrag pro Person 25.- € 

Darin enthalten sind die Besichtigung, das Mittagessen mit einem Getränk 

und die Stadtrundfahrt. 

Anmeldungen sind unbedingt bis zum 28. März 2024 erforderlich, bitte 

ausschließlich bei Regina und Norbert Ehling (566 16 91) 

10 
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Vorschlag zur Anreise 

Mit der Regionalbahn, RE 1, in Richtung Brandenburg 

9:07 ab Ostkreuz 

9:11 ab Ostbahnhof 

9:15 ab Alexanderplatz 

9:19 ab Friedrichstrasse 

9:22 ab Hauptbahnhof 

9:29 ab Zoo 

9:33 ab Charlottenburg 

9:42 ab Wannsee 

9:51 an Potsdam Hauptbahnhof 

Vom Hauptbahnhof zum Fortunaportal sind ca. 15 min. Fußweg einzuplanen. 

Selbstverständlich kann auch die S Bahnlinie S7 benutzt werden. 
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Am 

Mittwoch, dem  24. April 2024 

veranstalten wir zum  3. Mal 

unseren Frühlingsskat  

An diesem Preisskat können auch Gäste teilnehmen, um bei uns rein zu 

schnuppern. Über eine spätere Mitgliedschaft würden wir uns freuen. 

Die Veranstaltung findet auch diesmal  

im Restaurant „Preußisches Landwirtshaus“ 

Flatowallee 23 in 14055 Berlin statt. 

Treffpunkt bitte nicht vor 16.15 Uhr 

Beginn ist pünktlich um 17.00 Uhr 

            Fahrverbindung: Mit der S-Bahn in Richtung Spandau  bis zum Bahnhof 

Olympiastadion. Aus der Richtung  Westkreuz kommend bitte in Fahrtrichtung vorn 

(Fahrstuhl vorhanden)   aussteigen. Am Ausgang  Flatowallee  über  die  Straße  lau-

fen  und  dann nach links gehen. Bis zum Restaurant sind es dann nur noch ein paar 

Schritte. 

Das Startgeld beträgt wie immer 10.-€. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis! 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  18. April 2024 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82) oder Günter Nupnau (0172/9010501).  

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag 

bitte unter 01577/3805444 (D. Carus) der 0172/9010501 (G. Nupnau). 
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EINLADUNG 

zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung 

der VAR/Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V. 

am Samstag, dem 1. Juni 2024 

um 11.00 Uhr 

im Restaurant Sternstunde bei Stern 1900 (Tel.: 821 56 60) 

in der Kreuznacher Str. 29 in 14197 Berlin 

TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung 

2. Ehrungen 

3. Berichte des Vorstandes für das Jahr 2023 

a) des 1. Vorsitzenden 

b) der Kassenwartin 

c) des Geschäftsführers 

d) des Ehrenrates 

e) der Kassenprüfer 

4. Aussprache zu den Berichten 

5. Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

6. Anträge 

a) Satzungsänderungsanträge 

b) Anträge 

7. Entlastung des Vorstandes 

8. Ergänzungswahlen 

9. Verschiedenes 

Anträge müssen gemäß § 7 Abs. 9 unserer Satzung vier Wochen vor dem  

Termin der Mitgliederversammlung beim Vorstand eingegangen sein. 

Der Vorstand 
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Rückblick auf den Wolfgang Holst-Gedächtnispokal 

Norbert Kunz gewinnt den Pokal 

Es ging ja bekanntlich um den Pokal, der nach dem großen Herthaner benannt wor-

den ist. Zwei Mitglieder von Hertha BSC waren dadurch wohl besonders motiviert. 

Mit einer ganz starken zweiten Runde (1.295 P.) sicherte sich Norbert Kunz mit sehr 

guten 2.295 Punkten den Sieg. Verfolgt von Herbert Loibnegger auf Platz 2 mit auch 

guten 2.018 Punkten. Margot Seelow wurde auf Platz 13 beste Dame. 

Die weiteren Platzierungen: 

Detlef Carus    1.898 Nora Lemke    1.246 

Horst Brümmer   1.878 Harri Ramin    1.246 

Horst Michalsen   1.822 Markus Leuchter   1.244 

Peter Johannsen   1.784 Manfred Schaale   1.218 

Horst Kraft    1.735 Manfred Lemke   1.197 

Edwin Sommer   1.709 Günter Nupnau    1.159 

Carsten Kellner   1.708 Dieter Simon    1.151 

Kurt „Mike“ Seefeld   1.535 Ralf Kelpin    1.146 

Jürgen Klisch    1.513 Jörg Pauschack   1.130 

Harald Hahn    1.498 Norbert Drewes   1.089 

Margot Seelow   1.470 Hans Krause    1.063 

Manfred Beer    1.453 Rainer Garsztecki   0.932 

Joachim Möller   1.419 Andreas Zimmermann  0.916 

Horst Lehmann   1.413 Detlef Schmidtkunz   0.915 

Andreas Köhler   1.402 Karsten Gründling   0.883 

Carl „Charly“ Schuhmann  1.386 Dieter Galsterer   0.878 

Peter Trapp    1.361 Andreas Peter   0.841 

Wolfgang Binder   1.359 Frank Sternheim   0.813 

Winfred Meißner   1.323 Wolf-Dieter Münn   0.797 

Bernhard Lau    1.306 Michael Kudritzki   0.757 

Hans Otto    1.283 Gerhard Florschütz   1.283 

Christa Kutzner   1.276 Ralf Nupnau    0.635 

Bernhard Dähn   1.267 Christel Otto    0.469 

Luis Bass    1.264 Ursula Gnauert   0.315 

Bernd Teichert   1.260 Heidi Neumann   0.239 

Erhard Heise    1.255 Josef Baum    0.234 
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Norbert Kunz gewinnt erstmals ein Skat-

turnier der VAR. Der strahlende Sieger 

mit dem Wolfgang Holst-Gedächtnispo-

kal in den Händen, eingerahmt von den 

Vorstandsmitgliedern Günter Nupnau, 

Rainer Gelzenleichter und Detlef Carus. 

Was für ein großartiger Auftakt in unse-

re Skatsaison 2024. Unser Vorsitzender 

konnte 54 Teilnehmer herzlich begrüßen und damit fast ausverkauft vermelden. 

Darunter mit Carsten Kellner und Joachim Möller auch wieder zwei neue Vereins-

mitglieder. Die Damenrunde war ebenfalls wieder sehr stark vertreten und wurde 

ebenso freundlich begrüßt.  

Detlef Carus hatte leider auch zwei schlechte Nachrichten zu vermelden. Unser 

Manfred Hubatsch konnte nach einem Schlaganfall das Krankenhaus zwar bereits 

wieder verlassen, befindet sich aber nunmehr in der Reha. Auch Günter Leygraaf, 

ständiger Teilnehmer unserer Skatturniere, hat es leider noch schwerer getroffen.  

Lang anhaltender unterstützender Beifall für unsere Kameraden von allen Anwe-

senden. Unser neuer Beisitzer Rainer Gelzenleichter hat nun einige Aufgaben über- 

nommen. Frank Sternheim hat zusammen mit Detlef den Einkauf der Preise durch- 

geführt. Herzlichen Dank dafür. 

Vor dem Start wurden auch wieder 2 Kameraden für ihre langjährige Mitgliedschaft 

ausgezeichnet (mehr dazu unter Habt Ihr schon gehört). Danach konnte es dann 

endlich losgehen. Die erste Runde zog sich leider wieder etwas. Eine kleine Pause 

mit der obligatorischen Gulaschsuppe war trotzdem noch drin. Sie hat so gut ge-

mundet, dass einige Teilnehmer gleich mehrmals zugriffen. Das ist so aber nicht 

vorgesehen, denn es wollen ja schließlich alle etwas abhaben.  

Die Schlussrunde verlief dann etwas zügiger. Dank unserer fleißigen Helfer Manfred 

Schaale, Ralf Kelpin und Horst Michalsen, die wieder schnell und zuverlässig nach-

rechneten, stand dann auch bald das Endergebnis fest. Das Alt-Berliner Buffet wur- 

de mit den Preisen von Heidi und Manfred Beer sehr schön hergerichtet. Vielen 

Dank auch dafür. Rainer Gelzenleichter führte die Siegerehrung durch. Dabei 

konnte man schon etwas staunen. Teilnehmer, die sonst stets einen Platz im vorde- 

ren Drittel einnahmen, landeten diesmal abgeschlagen etwas weiter hinten. Die 

Enttäuschung ist bei uns aber nicht allzu groß, denn alle Teilnehmer erhalten einen 

schönen Preis. So konnte dann auch unser Josef Baum, diesmal auf dem letzten 

Platz, mit einem Glas Gurken und etwas Süßem, den Heimweg antreten. 
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Wer so viel Unterstützung erhält, der sollte nicht vergessen Danke dafür zu sagen. 

Das haben wir auch in diesem Jahr bei unserem Neujahrsempfang, der erneut im 

Preußischen Landwirtshaus durchgeführt wurde, auch gemacht. Der Saal war auch 

diesmal sehr gut gefüllt und in seiner kurzen Ansprache konnte unser Vorsitzender 

wieder einige Ehrengäste, viele Unterstützer, Helfer, Gönner und Freunde recht 

herzlich willkommen 

heißen. Einige Ehren-

gäste wurden beson-

ders begrüßt. An der 

Spitze den Senator für 

Stadtentwicklung, 

Christian Gaebler,  auch 

gleichzeitig als Vizeprä-

sident des BFV. Von der 

Bezirksebene ließ es sich der Bürgermeister von Tempelhof/Schöneberg Jörn 

Oltmann erneut nicht nehmen, unserem Empfang einen würdigen Rahmen zu 

geben. Aus dem Berliner Abgeordnetenhaus war das ehemalige Mitglied Peter 

Trapp mit seiner Frau Jutta gekommen. Der Berliner Fußball-Verband war durch 

seinen Präsidenten Bernd Schultz und dem Präsidialmitglied für den Spielbetrieb 

Achim Gaertner vertreten. Auch die Ehrenmitglieder des Verbandes Klemens 

Bikowski, Bodo Brandt-Chollé, der ehemalige VBB-Präsident Uwe Hammer mit 

seiner Frau Brigitte, Gerd Liesegang, Jürgen Lischewski mit seiner Frau „Maxi“ und 

Günter Nupnau mit sei-

ner Frau Christa wur-

den herzlich willkom-

men geheißen. 

Die Fußballwoche war 

in diesem Jahr durch 

Michael Sauer vertre-

ten. Von Berliner Pil-

sener begrüßten wir 

Gunther Birkholz, er sorgte auch diesmal wieder für einen kräftigen kühlen Blonden 

Schluck. Die AOK und die Firma Matthäi konnten leider krankheitsbedingt nicht 

teilnehmen.  Nach der Begrüßung folgten dann die Grußworte. Für den Senat von 

Berlin lobte Christian Gaebler unsere Arbeit und gab einen Ausblick auf das 

. 
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Sportjahr 2024. Er verwies auf die Europameisterschaft im Fußball mit dem Endspiel 

im Berliner Olympiastadion. Jörn Oltmann hielt auch in diesem Jahr eine vielbeach-

tete Rede. Er berichtete, wie er durch Günter Nupnau zum Mitglied der VAR wurde 

und nannte ihn freundlicher Weise 

einen Menschenfänger. Günter hat bis 

zum 31.12.23 immerhin 263 neue Mit-

glieder für die VAR geworben. Darü-

ber hinaus redete er zum Thema Ein-

samkeit und lobte in diesem Zusam-

menhang vor allem unsere Weih-

nachtstelleraktion. Zum Ende seiner 

Ausführungen outete er sich dann 

noch als großer Fan von Werder Bremen. Der Präsident des BFV dankte unserem 

Vorstand für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit. Darüber hinaus 

berichtete er u. a. über das neue Logo des Verbandes. 

Für die VAR ließ Günter Nupnau dann zum Abschluss das Jahr 23 Revue passieren. 

Es war ein überaus erfolgreiches Jahr mit vielen interessanten Veranstaltungen, die 

stets gut besucht waren. Zum Sommerfest konnten wir das 500. Mitglied in unseren 

Reihen herzlich willkommen heißen. Auch nach den leider vielen Abgängen ist die 

Zahl von 497 Mitgliedern weiter auf hohem Niveau. Er bedankte sich bei den vielen 

Unterstützern und Helfern, die 

uns die Arbeit wesentlich er-

leichtern. Mit unserer Home-

page und unseren VAR-Nach-

richten sind wir Dank Fernando 

eng mit unseren Mitgliedern 

verbunden und auf einem gu-

ten fortschrittlichen Weg.  

Nach zwei Ehrungen (s. unter 

der Rubrik „Habt Ihr schon gehört“) endete der offizielle Teil der Veranstaltung und 

der Startschuss für das erneut sehr reichliche kaltwarme Buffet wurde gegeben. 

Man ließ es sich schmecken und es wurde von vielen Seiten auch sehr gelobt.  

Für unsere Gemeinschaft ist der Neujahrsemfang eine sehr wichtige Veranstaltung. 

Die vielen Gespräche mit unseren Gästen sind unverzichtbar. Hier lernt man auch 

alle Vorstandmitglieder der VAR kennen, die sonst nicht so im Vordergrund stehen. 

Am frühen Nachmittag war dann auch unser 9. Neujahrsempfang  Geschichte. 
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Grüne Smoothies – so gesund sind sie wirklich 

Täglich drei Portionen Gemüse und zwei Portionen Obst empfiehlt die Deutsche Gesellschaft 

für Ernährung (DGE). Das entspricht etwa 625 Gramm Gemüse und Obst – mit einem grünen 

Smoothie, auch Green Smoothie genannt, wird es noch einfacher, diesen Ratschlag 

umzusetzen. 

Grundsätzlich weisen Smoothies mit einem hohen Obstanteil auch einen hohen Zuckergehalt 

auf. Daher sollte Obst immer sparsamer als Gemüse verwendet werden. Im Idealfall besteht 

der grüne Smoothie zu 60 bis 80 Prozent aus Blattgemüse und Pflanzengrün. Doch auch dann 

hat ein grüner Smoothie noch einen hohen Energiegehalt. Aufgrund des hohen Energie-

gehalts empfehlen Fachleute außerdem, den Smoothie nicht zusätzlich zu der empfohlenen 

Tagesmenge an Gemüse und Obst einzunehmen, sondern damit gelegentlich eine Portion zu 

ersetzen.  

Verwenden Sie viele frische Zutaten, um einen möglichst aromatischen Geschmack zu 

erreichen. Außerdem ist der Gehalt an Vitaminen und Mineralstoffen dabei hoch. Alternativ 

können Sie auf Tiefkühlgemüse oder -obst zurückgreifen. 

Süßer grüner Smoothie 

Zubereitungszeit: 10 Minuten // Durchschnittliche Nährwertangaben pro Portion: 113 kcal,   

1 g Fett, 24 g Kohlenhydrate, 2 g Eiweiß  

Zutaten für zwei Portionen: 

2 Kiwis 1 Banane 1 Zitrone 250 Gramm Spinat 

Zubereitung: 

Halbieren Sie zunächst die Kiwis und kratzen Sie das Fruchtfleisch aus der Schale. Schälen Sie 

die Banane und schneiden Sie diese in kleine Stücke. Waschen Sie noch den Spinat und die 

Zitrone. Reiben Sie anschließend die Schale der Zitrone ab und schneiden Sie diese in kleine 

Stücke. Geben Sie das Fruchtfleisch der Kiwis, die Bananen- und Zitronenstücke sowie den Spinat 

in den Mixer. Pürieren Sie alles und verdünnen Sie die Masse nach Belieben mit Wasser oder 

Eiswürfeln. 
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Dank für Geburtstagsglückwünsche 

Es bedankten sich ganz herzlich: 

Ralf Armbruster   Renate Binder               Hans-Joachim Bölitz 

Horst Brümmer   Silvana Czech                 Regina Ehling 

Eva Geserick    Frank Godau           Christoph Göller 

Jörg Halfter           Manfred Hubatsch           Waltraud Kasperowski 

Monika Klein    Jürgen Klisch                    Marita Klopfleisch 

Willi Klukas              Simone Koppel            Renate Kramell 

„Pummel“ Krüger      Sabine Kubitza-Bonset           Michael Kubitza 

Werner Kühn      Stefan Kunz               Erna Langosch 

„Maxi“ Lischewski   Mehmet Matur       Jamila Mittelstedt 

Christel Müller           Wolf-Dieter Münn        Christina Nupnau 

Ralf Nupnau     Manuela Ott   Michael Pflugmacher 

Jürgen Pufahl             Ronald C. Röseler         Ingrid Sahl 

Silvia Scheimann          Detlef Schmidtkunz                Jürgen Tillack 

Angela Weckwerth    Daniel Weier            Christel Winkler 

Grüße aus der Ferne 

Von der spanischen Insel Gran Canaria grüßen uns herzlich Karin und Klaus Knorr 

sowie Christa Fiege und Dieter Gärtner. Aus Maspalomas auf Gran Canaria kommen 

ganz liebe Grüße von Christa und Günter Nupnau. Sigrid und Udo Verch grüßen uns 

aus Göhren auf Rügen.    
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Die VAR-Traditionsgemeinschaft begrüßt ganz herzlich 

René Bölting    (Hertha BSC)   geworben von Michael Schmeisser 

Bodo Brandt      geworben von Günter Nupnau 

Carsten Kellner     geworben von Jörg Thomas 

Heidi Kettler      geworben von Hannelore Lühring 

Martina Wersinger und Dieter Kretsch  geworben von Manfred Hubatsch 

Christiane Neuner     geworben von Hannelore Lühring 

Heidemarie und Hans Joachim Ulrich   geworben v. Rainer Gelzenleichter 

Marco Ziegenhahn       geworben von Günter Nupnau 

als neue Mitglieder in ihrem Kreis. 

Herzlich willkommen. 

Die VAR-Traditionsgemeinschaft bedankt sich ganz herzlich für eine Spende bei: 

Ralf Armbruster       Bodo Brandt-Chollé          Hans-Udo Elwitz 

Helmut Freitag             Markus Göller             Jürgen Gründel 

       Ralf Kelpin                                Angela Krüger-Bittner 

Günter Kunde   Monika und Bernhard Lau                 Klaus Müller 

Sigrid und Dierk Niemann         Walburga Sakowski  „Charly“ Schuhmann 

   Manfred Spogat   Klaus-Volker Stolle 

                                                            Weberbank AG   

Christel und Gernot Winkler          Regina und Peter Wothe  
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Gemäß § 4 Absatz 3 unserer Satzung ist der Mitgliedsbeitrag im ersten Quartal ei-

nes Kalenderjahres zu entrichten. Dies trifft auch auf diejenigen Mitglieder zu, die 

erst im Laufe des vergangenen Jahres in unsere Gemeinschaft eingetreten sind. Bei 

uns ist nämlich das Kalenderjahr gleich das Beitragsjahr. 

Seit 2002 halten wir an den niedrigen Beitragssätzen fest. Das gibt es wohl in kei-

nem anderen Verein. Unsere vielfältigen Veranstaltungen können wir jedoch nur 

durchführen, wenn jedes Mitglied pünktlich seinen Beitrag bezahlt. Der allergrößte 

Teil unserer Mitgliedschaft tut das bereits. Dafür möchte ich auch einmal Dank 

sagen. Meinen Hinweis bitte ich daher auch nicht als Mahnung zu verstehen.  

Unsere Kontoverbindungen könnt ihr dem Impressum auf Seite 34 entnehmen. 

Viele Mitglieder haben auch davon Gebrauch gemacht, dass der Beitrag über unser 

Konto bei der Weberbank per Einzugsermächtigung von uns eingezogen werden 

kann. Das ist eine sehr große Erleichterung meiner Arbeit. Wer ebenfalls davon 

Gebrauch machen will, kann sich gern bei allen Vorstandsmitgliedern melden. Wir 

senden dann gern ein entsprechendes Formular zu. 

 

 

In den vergangenen Monaten haben wir leider erfahren müssen, dass einige Mit-

glieder zum Teil schwer erkrankt sind. Im Namen des Vorstandes und sicher auch 

von großen Teilen der Mitglieder möchten wir den Betroffenen gute Besserung und 

recht baldige, vollständige Genesung wünschen. Wir drücken alle ganz fest die 

Daumen und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen im Kreise unserer Gemeinschaft. 
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●dass  auf  unserem  Neujahrsempfang  für 

ihre 10-jährige  Mitgliedschaft unsere lang 

jährigen Unterstützer Michael Pflugmacher 

und Werner Schindler, der auch die Ehrung 

für seine  leider erkrankte  Lebenspartnerin 

Margarita Sarinena Libera entgegen nahm, 

mit der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet  

wurden, 

●dass bei unserem Skatturnier um den 

Wolfgang Holst-Gedächtnispokal unsere 

beiden „Banker“ von der Weberbank 

Andreas Köhler und Andreas Zimmermann 

für ihre 10-jährige Mitgliedschaft mit der 

Ehrennadel in Bronze geehrte worden sind, 

●dass der Bürgermeister von Tempelhof-Schöneberg, Jörn Oltmann, einen sehr 

interessanten Artikel zum Thema Einsamkeit geschrieben hat, in der  BZ veröffent- 

licht worden ist. Den Artikel kann man auf unserer Homepage (Web-Adresse und 

QR-Code findet man im Impressum) nachlesen. 
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Der Vorstand hat damit begonnen, auch für das Jahr 2024 wieder einen vielfältigen 

Veranstaltungskalender für unsere Mitglieder zu erstellen. Die ersten feststehen-

den Termine können wir Euch bereits präsentieren. Also Kalender und Stift oder das 

Handy zur Hand nehmen, um diese einzutragen. Wir freuen uns auch in diesem Jahr 

auf viele Begegnungen mit unseren Mitgliedern. 

 

Skatturniere: 

Wolfgang Holst-Gedächtnispokal  hat bereits am 9. Februar stattgefunden 

Frühlingsskat     am Mittwoch, dem 24. April 2024 

Heinz Döhring-Gedächtnispokal  am Donnerstag, dem 27. Juni 2024 

Wolfgang Wiese-Gedächtnispokal  Termin ist noch nicht bekannt 

Herbstskat     Termin ist noch nicht bekannt 

Gänseskat     Termin ist noch nicht bekannt 

 

Tagesfahrten: 

Spargelessen in Mötzow   am Sonnabend, dem 22. Juni 2024 

Gänseessen  geplant für einen Sonnabend im Nov. 

Ort und Tag stehen noch nicht fest. 

 

Besichtigungen: 

Landtag Brandenburg in Potsdam am Donnerstag, dem 4. April 2024 

 

Weitere Veranstaltungen: 

Mitgliederversammlung   am Sonnabend, dem 1. Juni 2024 im 

Restaurant Sternstunde 

Sommerfest am Donnerstag, dem 11. Juli 2024 erneut 

  im Preußischen Landwirtshaus 

Dampferfahrt geplant für den 10. August 2024 

Totengedenken geplant für den 20. November 2024 

Weihnachtsfeier Termin ist noch nicht bekannt 

 

Neben diesen Veranstaltungen sind noch weitere in der Planung, müssen jedoch   

noch final besprochen werden. 
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 01.04.  Alexa Bergmann 

 02.04.  Ingeborg Benitz 

   Antje Jacob 

   Renate Klein 

   Heidemarie Neumann 

 03.04.  Jürgen Schuck   Hertha BSC 

 05.04.  Karsten Gründling   Hertha BSC 

   Gerd Neumann 

   Werner Schröder 

 06.04.  Uwe Kasperowski   Stern Marienfelde 

 07.04.  Patrick-Axel Sellerie 

 10.04.  Joachim Gaertner   TSV Mariendorf 97 

   Dieter Gärtner 

 12.04.  Rainer Garsztecki 

   Kornelia Leuchter 

   Markus Leuchter   FC Hellas 

 13.04.  Klaus-Volker Stolle   Tennis Borussia 

 14.04.  Rainer Gelzenleichter 

 15.04.  Christa Kutzner 

 16.04.  Horst Kraft 

 17.04.  Klaus-Jürgen Fredrich 

   Hendrick Freymark 

 18.04.  Jutta Trapp    SC Charlottenburg 

 19.04.  Jürgen Gründel   Hertha BSC 

   Manfred Spitzer   SC Union 06 

 20.04.  Ute Zerbock 

 21.04.  Karin Brüggemann 

   Peter Rauschenbach   BSC Rehberge 

 23.04.  Angela Krüger-Bittner 

   Theresia Schuck 

 24.04.  Manfred Lemke   Hertha BSC 

 25.04.  Luis Bass    SC Staaken 

 26.04.  Christa Fiege 
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12.04.  80 Jahre Günther Leygraaf  Hanns-Eisler-Str. 22 

    BSV 92    10409 Berlin 

15.04.  60 Jahre Corinna Projahn  Ahornallee 24 

        12587 Berlin 
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 02.05.  Antje Lorber    Hertha BSC 

 05.05.  Wolfgang Günter   BSV 92 

 06.05.  Norbert Drewes   SFC Stern 1900 

   Patrick Ertel 

 08.05.  Anette Kelpin 

   Bärbel Maag 

   Heinz Plagge 

 09.05.  Horst Golz 

 10.05.  Gunther Birkholz 

   Norbert Skowronek   TuS Lichterfelde 

 12.05.  Manfred Roloff   Hertha BSC 

   Marina Rotter 

 13.05.  Barbara Kunz     

 14.05.  Norbert Ehling 

   Detlev Pöthke 

 17.05.  Christel Otto 

 18.05.  Erhard Heise    Skatverein Sei Ruhig 58 

 20.05.  Nadine Grund   SC Borsigwalde 

   Marianne Stricker-Dobrzewski TSV Mariendorf 97 

 21.05.  Dirk Brennecke   Hertha BSC 

   Manfred Thome  

 22.05.  Harri Ramin    SC Freiberg 

   Peter Röschel 

   Sven Scheimann   Hertha BSC 

 23.05.  Frank Jacob    Hertha BSC 

   Angelika Kolodzi 

 24.05.  Bodo Brandt-Chollé   BFC Germania 88 

 26.05.  Manfred Dammsch   BSV 92 

   Jörn Oltmann    Werder Bremen 

   Klaus Sonnenschein   FC Hertha 03 

 27.05.  Manfred Spogat   BTTC Grün-Weiß 

 28.05.  Brigitte Lange     
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 30.05.  Ines Achow 

   Thomas Härtel   H.BSC, DOG, Kneipp-Verein 

   Carsten Kellner 

   Marianne Nitz 

 

 

06.05.  75 Jahre Bernhard Dähn  Hausstockweg 21 

    TSV Mariendorf 97  12107 Berlin 

  80 Jahre Werner Schindler  Mommsenstr. 11 

    Hertha BSC   12203 Berlin 

07.05.  60 Jahre Ulrich Meyer   Gervinusstr. 12 

    TV Cloppenburg  10629 Berlin 

  70 Jahre Christiane Neuner  Templerzeile 3 

        12099 Berlin 

08.05.  65 Jahre Carsten Polte   Postfach 200 343 

    SC Borsigwalde   

  70 Jahre Margrit Stolinski  Buttmannstr. 1 a 

    WFC Corso / Vineta  13357 Berlin 

11.05.  80 Jahre Brigitte Hammer  Morsbronner Weg 8 

        12109 Berlin 

18.05.  80 Jahre Wilfried Jahn   Nordbahnstr. 5 

        13359 Berlin 

26.05.  80 Jahre Hannelore Lühring  Felixstr. 21 

        12099 Berlin 

27.05.  90 Jahre Günter Kunde  Westendallee 100 A 

    BSV 92 / ABC 09  14052 Berlin 

28.05.  85 Jahre Renate Hanisch  Arnheidstr. 12 

        13467 Berlin 
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WIR TRAUERN 

         .                           um 

                Dieter Hahn 
        *28.03.1933    †17.01.2024 

Nach langer, schwerer Krankheit ist er im Alter von 90 Jah-

ren friedlich zu Hause eingeschlafen. Zusammen mit seiner 

Ehefrau Editha, die ihn die letzten Jahre überaus liebevoll 

pflegte, trat er am 27.02.1995 in unsere Gemeinschaft ein. 

Seit dieser Zeit nahmen sie stets an unseren Veranstaltungen 

teil. Über viele Jahre gehörten sie auch unserer Kegelgruppe 

Nord an. In den letzten 2 Jahren wurde sein Gesundheitszustand immer schlechter, 

so dass er das Bett nicht mehr verlassen konnte. Für seine über 25-jährige 

Mitgliedschaft haben wir ihn mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 

Mit Dieter verlieren wir einen langjährigen, ganz treuen Sportkameraden, den wir 

nicht vergessen werden. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Editha und seiner Tochter Andrea. 

Am 7.März fand er auf dem Sophien-Friedhof II in der Bergstr. 29 in Berlin-Mitte 

seine letzte Ruhestätte. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V. 

Der Vorstand 
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WIR TRAUERN 

                                um 

                              Walburga Sakowski 
                                                  *24.02.1938      Ϯ09.02.2024 

Sie verstarb völlig unerwartet kurz vor ihrem 86. Geburtstag  

in ihrer Kölner Heimat. Zusammen mit ihrem leider viel zu früh 

verstorbenen Ehemann Friedhelm, dem langjährigen Chefre-

dakteur der Fußballwoche, trat sie am 22.01.1994 in unsere 

Gemeinschaft ein. Walburga war ebenfalls über viele Jahre im 

Berliner Fußball-Fachblatt tätig und war so etwas wie gute Seele 

der Radaktion. Beide nahmen auch sehr gern an unseren Veranstaltungen teil. Nach 

dem Tod von Friedhelm, den sie über Jahre pflegte, wurde es ruhig um sie. Animiert 

von ihrer langjährigen Freundin, Evelin Puttlitz, nahm Walburga dann auch wieder 

an unseren Veranstaltungen teil. Vor 2 Jahren zog sie dann in die alte Heimat nach 

Köln, in die Nähe ihrer Tochter. Der Kontakt nach Berlin und in unsere 

Gemeinschaft riss aber nie ab. Für ihre über 25-jährige Mitgliedschaft wurde sie mit 

der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 

Mit Walburga verlieren wir eine ganz treue, liebe Sportkameradin, die wir nicht 

vergessen werden. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie, Freunden und ehemaligen Kollegen. 

Ihre letzte Ruhe fand Walburga auf einem Friedhof in Köln. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V. 

Der Vorstand 
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Impressum 
 

Herausgeber:     Redaktion: 
VAR-Traditionsgemeinschaft  Fernando Baisón Prieto 
Buchenweg  1 A    Pritzwalker Str. 15 
16727  Velten     10559 Berlin 

Tel.: 03304 / 25 32 70   Tel.: 030 797 33 33 

Fax: 03304 / 25 32 72   E-Mail: redaktionVAR@gmail.com 
Mobil: 0171 / 340 83 19 

  
Postbank NL Berlin    Werbung: 
IBAN: DE91 1001 0010 0132 7631 05 Günter Nupnau 
BIC: PBNKDEFF     Tel.: 0172/9010501 

E-Mail: guenter.nupnau@arcor.de  
Weberbank                                                     
IBAN: DE74 1012 0100 1003 0583 26                   Homepage: 
BIC: WELADEDIWBB                                         www.var-traditionsgemeinschaft.de 
 

Die VAR-Nachrichten erscheinen zweimonatlich, 
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.  

 
Der Vorstand behält sich vor, eingesandte Artikel zu kürzen. 

Artikel mit voller Namensnennung geben  
nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 

 
Redaktionsschluss für die Nr. 3/24  ist am 10.05.2024 

Erscheinungstermin ist für Ende Mai vorgesehen. 
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